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1 VERANLASSUNG 

Die Gemeinnützige Wohnungsbaugenossenschaft (GWGeG) mit Sitz in Wasserburg beab-

sichtigt in Neubeuern im nordwestlichen Ortsteil Altenmarkt auf dem Grundstück mit der Flur 

Nr. 535 (Rosenheimer Straße) den Neubau von drei Mehrfamilienhäusern mit Tiefgarage 

auszuführen. Aktuell wird hierzu ein vorhabenbezogener Bebauungsplan erstellt. 

Nach dem das geplante Bauvorhaben mit dem Tiefbauteilen in den Grundwasserkörper ein-

bindet, soll über eine Aufstauberechnung aufgezeigt werden, dass hier keine negativen Ein-

flüsse auf die bestehende Bebauung im Umfeld resultieren. 

Unser Institut wurde von der GWGeG mit der Durchführung dieser Aufstauberechnung be-

auftragt. Im vorliegendem Bericht werden die Ergebnisse der Berechnung dargestellt und 

erläutert. 

Als Arbeitsgrundlage für unsere Ausarbeitung standen uns im Wesentlichen die nachfolgen-

den Unterlagen zur Verfügung: 

[U1] Baugrunderkundung mit geotechnischer Stellungnahme vom 24.10.2022, aufgestellt 

durch die Crystal Geotechnik GmbH (Projekt Nr. B225339) 

[U2] Planunterlagen zum Gebäude, Entwurf 4.1 vom 05.09.2022, aufgestellt durch das 

Architekturbüro Schindler GbR 
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2 ANGABEN ZUM UNTERGRUND UND ZUR HYDRAULIK 

Detaillierte Angaben zur Untergrundschichtung und zur Grundwassersituation können unse-

rem geotechnischen Bericht zum Baugrund [U1] entnommen werden. Die kennzeichnenden 

Daten zu den Grundwasserverhältnissen sind zur Übersicht in der nachfolgenden Tabelle 

(3.1) nochmals zusammengefasst. 

Tab. (3.1) Kennzeichnende Daten der Grundwasserverhältnisse  

Hydrologischer Gesichtspunkt Benennung Information 

AQUIFER 

Grundwasserleiter -- Flusskiese 

Aquiferdurchlässigkeit 1) m/s  ca. 10-3 bis 10-2

Vermutete Grundwasserfließrichtung [-] SE nach NW  

Grundwassergefälle (abgeschätzt) % 0,5 

GRUNDWASSERSTAUER 

Oberfläche der Beckensedimente m u. GOK 
m NN 

6,2 – 7,4 
444,40 bis 445,34  

GRUNDWASSERSPIEGEL 

Grundwasserspiegel erkundet 
(22.08.-01.09.2022) 

m u. GOK 
m NN 

1,12 bis 2,05 
449,85 bis 450,14 

1)…anhand der Körnungslinien abgleitet 

Bezüglich der Untergrundschichtung ist der geologische Schnitt A-A‘ aus [U1] in der Anlage 

(2) beigefügt, in dem auch die geplante Gebäudegeometrie aus [U2] eingetragen ist. 

Aus diesem Schnitt ist erkennbar, dass unter Decklagen ein mächtiger Aquifer aus Flusskie-

sen gegeben ist. Die Oberkante des Stauers in Form von Beckensedimenten wurde ca. 

 6 – 7 m unter Gelände erkundet. 
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3 AUFSTAUBERECHNUNG UND BEWERTUNG DER ERGBNISSE 

Die Aufstauberechnung erfolgte im vereinfachten Verfahren nach Schneider 1983 über ein 

hierfür erstelltes Excelsheet. Das ausgewertete Berechnungsprotokoll ist in der Anlage (3) 

beigefügt.  

Die angesetzten geometrischen Randbedingungen des Bauwerks sind auch im Lageplan der 

Anlage (1) und im geologischen Schnitt der Anlage (2) zur besseren Übersicht eingetragen. 

Auf der ungünstigen Seite sind wir davon ausgegangen, dass das Bauwerk senkrecht von 

Süden angeströmt wird. Die größte Bauwerksbreite ergibt sich mit 49 m und die größte Bau-

werkslänge mit 45 m. 

Im Querschnitt zeigt sich, dass zwischen der Unterkante Bodenplatte und der Oberkante des 

Stauers ein Mindestmaß von 3,0 m zur Unterströmung des Bauwerks im Bereich der Fluß-

kiese bereitsteht. Bei Ansatz eines höchsten Grundwasserstandes (HHW) wird das Bauwerk 

rd. 3,3 m in das Aquifer einbinden. 

Die Berechnung ergibt eine maximale Aufstauhöhe des Grundwassers in Bauwerksmitte auf 

der Südseite von 7 cm. Zu den Bauwerksrändern wird sich dieses Maß weiter reduzieren. 

Bis zu den Grundstücksrändern ist davon auszugehen, dass kein maßgebender Aufstau 

mehr gegeben ist. 

Zusammenfassend kann ausgesagt werden, dass auf Grund der günstigen hydraulischen 

Verhältnisse (starker Aquifer mit hoher Durchlässigkeit) der Grundwasseraufstau durch das 

geplanten Bauwerk als sehr gering einzustufen ist. Im Vergleich zu den natürlichen Grund-

wasserschwankungen auch in Korrespondenz mit dem Innwasserspiegel (rd. 2,0 m) ist die-

ser Aufstau als vernachlässigbar zu bezeichnen. Eine negative Beeinflussung von Nachbar-

grundstücken kann ausgeschlossen werden. 

Für Rückfragen in diesem Zusammenhang steht der Unterzeichnende gerne zur Verfügung. 
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